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Honig, der Pollen des MON810-Maises enthält, ist bislang nicht verkehrsfähig

  

Bund Naturschutz unterstützt geschädigten Imker

Veröffentlicht am: 01.10.2008

Süß, cremig, goldfarben und gesammelt von fleißigen, nordschwäbischen Bienen - ein Honig

wie jeder andere. Würde man meinen. Doch er darf weder verkauft, noch verschenkt wer-

den. Er ist Abfall, ein Lebensmittel, das aufgrund von Verunreinigungen durch genveränderte

Maispollen der Sorte Mon 810 nicht verkehrs- und verbrauchsfähig ist. Mit einem Scheck in

Höhe von 1200 Euro unterstützt nun der Bund Naturschutz, Kreisverband Donau-Ries, den

Kaisheimer Imker Karl-Heinz Bablok in seinem Kampf gegen den Anbau von gentechnisch

verändertem Mais.
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Augsburger Allgemeine: Tropfen auf den heißen Stein

Infodienst: Dossier Bienen, Honig und Gentechnik

taz.de: Honig wird zu Sondermüll

taz.de: Der Imker ist der Dumme
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http://www.augsburger-allgemeine.de/Home/Lokales/Donauwoerth/Lokalnachrichten/Artikel,-Tropfen-auf-den-heissen-Stein-_arid,1342098_regid,2_puid,2_pageid,4496.html
http://www.keine-gentechnik.de/dossiers/bt-mais-und-bienen.html
http://db.zs-intern.de/uploads/1223216773-taz WuU 2008-10-02 Honig mit Genmais-Pollen.pdf
http://db.zs-intern.de/uploads/1223216524-taz MuD 2008-10-02 Honig mit Genmais-Pollen.pdf
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